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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Überprüfung der Auswirkungen
auf die Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes 
Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

unter Berücksichtigung
unterschiedlicher Flächenentwicklungen

im unmittelbaren Umfeld
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Vorgaben der künftigen Flächenentwicklung

Gewerbegebiet Unna / Kamen: 37 ha Gewerbefläche insgesamt,
davon
2,5 ha in der 1. Entwicklungsstufe,
14 ha in der 2. Entwicklungsstufe

Gewerbegebiet Kamen-Karree: 7 ha Gewerbefläche

Gewerbegebiet Südlicher Schattweg: 14 ha Gewerbefläche

Gewerbegebiet Barenbräuker: 37 ha Gewerbefläche

Unna-Wohnungsbau: 285 Wohneinheiten
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Definition der zu untersuchenden Prognose-Lastfälle

Prognose 1: Analyse
+  Teilflächenentwicklung GE Unna / Kamen (2,5 ha)

Prognose 2: Analyse
+  Teilflächenentwicklung GE Unna / Kamen (14 ha)

Prognose 3: Analyse mit Straßennetz der Variante 3 Unna (Realisierung der Westtangente)

Prognose 4: Prognose 3 (einschließlich Westtangente)
+  Vollständige Entwicklung GE Unna / Kamen (37 ha)

Prognose 5: Prognose 3 (einschließlich Westtangente)
+  GE Unna / Kamen
+  GE Kamen-Karree Süd 
+  GE Südlicher Schattweg
+  GE Barenbräuker
+  Wohnbauflächen Unna-Wohnbau
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Städtebauliche, verkehrsplanerische und landschaftspflegerische 
Untersuchung

-Prüfung von verkehrlichen Entlastungsmöglichkeiten der am 
Hellweg gelegenen Ortsteile unter Berücksichtigung einer 
Weiterführung der L 663n –

Mai 2003

Dortmund / Unna / Holzwickede

Grundlage:
Modellrechnungen der HHS Ingenieur GmbH Aachen
August 2002
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Afferder Weg

Dortmunder Straße

Massener
Bahnhofstraße

Wickeder Straße

Asselner Straße

Quelle: Modellrechnungen der HHS Ingenieur GmbH Aachen, August 2002
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Afferder Weg

Dortmunder Straße

Massener
Bahnhofstraße

Wickeder Straße

Asselner Straße

Quelle: Modellrechnungen der HHS Ingenieur GmbH Aachen, August 2002
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Mit Westtangente

Quelle:
HHS Ingenieur GmbH
Februar 2008
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Ohne Westtangente Mit Westtangente

Quelle:
HHS Ingenieur GmbH
Februar 2008
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Ohne Westtangente Mit Westtangente

Quelle:
HHS Ingenieur GmbH
Februar 2008
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Σq = 27.428 Kfz/TagΣq = 26.708 Kfz/Tag

ΣK = 31.658 Kfz/TagΣK = 31.635 Kfz/Tag

Ohne Westtangente Mit Westtangente

Quelle:
HHS Ingenieur GmbH
Februar 2008
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Ikea

Differentdarstellung Mit - Ohne Westtangente Differenzdarstellung Mit - Ohne Westtangente

Quelle:
HHS Ingenieur GmbH
Februar 2008
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L 663n

L 663n
L 678

B 233

Einfluss der Westtangente (L 663)
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Einfluss der Westtangente (L 663)

L 663n

L 663n
L 678

B 233
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

L 663n

L 663n

Modellrechnungen HHS Aachen (Oktober 2009)

Analyse: 38.638 Kfz/24h

Variante 3 Unna:        37.963 Kfz/24h
(Westtangente)

==> 1,75% Verkehrsrückgang am Tag

Einfluss der Westtangente (L 663)
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Veränderung der Richtungsbelastungen

infolge der Westtangente

Modellrechnungen HHS Aachen
(Oktober 2009)

Analyse: 38.638 Kfz/24h

Variante 3 Unna:  37.963 Kfz/24h

Einfluss der Westtangente (L 663)
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Einfluss der Westtangente (L 663)
bezogen auf Kfz-Verkehre mit Bezug zum Ikea-Gelände

L 663nL 663n

Schattweg Schattweg
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Veränderungen der Gesamtbelastung am Knotenpunkt Unnaer Straße / Kamener Sraße / Schattweg in der 
Nachmittagsspitzenstunde

Prognose 1: Analyse 3.017 Kfz/h
+  Zusatz GE Unna / Kamen (2,5 ha) 9 Kfz/h_________

3.034 Kfz/h 0,6% Zuwachs zur Analyse

Prognose 2: Analyse 3.017 Kfz/h
+  Zusatz GE Unna / Kamen (14 ha) 93 Kfz/h_________

3.110 Kfz/h 3,1% Zuwachs zur Analyse

Prognose 3: Variante 3 Unna   (Westtangente) 3.081 Kfz/h 2,1% Zuwachs zur Analyse

Prognose 4: Prognose 3 3.081 Kfz/h
+  Zusatz GE Unna / Kamen (37 ha) 171 Kfz/h_________

3.252 Kfz/h 7,8% Zuwachs zur Analyse

Prognose 5: Prognose 3 3.081 Kfz/h
+  Zusatz GE Unna / Kamen 171 Kfz/h
+  Zusatz GE Kamen-Karree Süd 33 Kfz/h
+  Zusatz GE Südlicher Schattweg 84 Kfz/h
+  Zusatz GE Barenbräuker 222 Kfz/h
+  Zusatz Unna-Wohnbau 68 Kfz/h_________

3.659 Kfz/h 21,3% Zuwachs zur Analyse

Zufallsschwankungen der 
täglichen 

Verkehrszusammensetzung
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Überschlägige Leistungsfähigkeitsüberprüfung (AKF-Verfahren)

Prognose 1: Analyse
+  Zusatz GE Unna / Kamen (2,5 ha) 14,0 % Reserve

Prognose 2: Analyse
+  Zusatz GE Unna / Kamen (14 ha) 13,2 % Reserve

Prognose 3: Variante 3 Unna   (Westtangente) 19,4 % Reserve

Prognose 4: Prognose 3
+  Zusatz GE Unna / Kamen (37 ha) 16,7 % Reserve

Prognose 5: Prognose 3
+  Zusatz GE Unna / Kamen 4,4 % Reserve
+  Zusatz GE Kamen-Karree Süd 
+  Zusatz GE Südlicher Schattweg
+  Zusatz GE Barenbräuker
+  Zusatz Unna-Wohnbau

Ausgangspunkt:  14,2% Reserve ANALYSE

Mit Realisierung der Flächenentwicklungen 
der Prognose 5 sind bauliche / 
betriebliche Änderungen

zwingend erforderlich

Bei Realisierung von Flächenentwicklungen 
westlich der B 233 werden die 

„kritischen Fahrbeziehungen“ nicht 
zusätzlich belastet. 

Insofern sind keine signifikant spürbaren 
Auswirkungen auf die Leistungsfähigkeit 

gegenüber dem Bestand zu erwarten.
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Zusammenfassung der Untersuchungsergebnisse / Handlungsempfehlungen

Optimierung der Signalsteuerung, z.B. durch Erhöhung der Umlaufzeit

(günstige Voraussetzungen durch Erneuerung der Hardware durch den 
Landesbetrieb Straßen NRW, Fördermaßnahme zur ÖPNV-Beschleunigung
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Zusammenfassung der Untersuchungsergebnisse / Handlungsempfehlungen

Optimierung der Signalsteuerung, z.B. durch Erhöhung der Umlaufzeit

(günstige Voraussetzungen durch Erneuerung der Hardware durch den 
Landesbetrieb Straßen NRW, Fördermaßnahme zur ÖPNV-Beschleunigung

Ausbau des Schattweges mit Einrichtung 
einer zusätzlichen Rechtsabbiegespur
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Zusammenfassung der Untersuchungsergebnisse / Handlungsempfehlungen

Optimierung der Signalsteuerung, z.B. durch Erhöhung der Umlaufzeit

(günstige Voraussetzungen durch Erneuerung der Hardware durch den 
Landesbetrieb Straßen NRW, Fördermaßnahme zur ÖPNV-Beschleunigung

Ausbau des Schattweges mit Einrichtung einer zusätzlichen Rechtsabbiegespur

Abwägung von Qualitätsansprüchen in Verkehrsspitzenstunden

Sicherstellung einer Qualitätsstufe D (ausreichend) ist insbesondere in den 
Ballungsräumen und im Bereich des klassifizierten Hauptstraßennetzes nicht möglich
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Zusammenfassung der Untersuchungsergebnisse / Handlungsempfehlungen

Optimierung der Signalsteuerung, z.B. durch Erhöhung der Umlaufzeit

(günstige Voraussetzungen durch Erneuerung der Hardware durch den 
Landesbetrieb Straßen NRW, Fördermaßnahme zur ÖPNV-Beschleunigung)

Ausbau des Schattweges mit Einrichtung einer zusätzlichen Rechtsabbiegespur

Abwägung von Qualitätsansprüchen in Verkehrsspitzenstunden

Sicherstellung einer Qualitätsstufe D (ausreichend) ist insbesondere in den 
Ballungsräumen und im Bereich des klassifizierten Hauptstraßennetzes nicht möglich

Überprüfung der Kfz-Anteile am Personenverkehr (nicht Schwerverkehr)

(Stärkung ÖPNV, Ausbau Radwegenetzes, demographische Entwicklung, 
langfristige Flächenentwicklungen Gewerbe und Wohnbebauung)

Quelle: Straßenverkehrstechnik, Heft 12, 2010
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Zusammenfassung der Untersuchungsergebnisse / Handlungsempfehlungen

Nicht sinnvoll:

Sperrung der Fußgängerquerung im Schattweg

Umbau zu einem Kreisverkehr

- Keine Koordinierung der LSA

- Beeinträchtigung des Verkehrsablaufes und der Leichtigkeit in der Nord-Süd-Richtung

- Keine Steuerungsmöglichkeit bei Störeinflüssen im Bereich der Autobahn

- keine ausreichende Leistungsfähigkeit
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Gewerbegebiet Unna / Kamen Verkehrsuntersuchung Unnaer Straße / Kamener Straße / Schattweg

Zusammenfassung der Untersuchungsergebnisse / Handlungsempfehlungen

Optimierung der Signalsteuerung, z.B. durch Erhöhung der Umlaufzeit

(günstige Voraussetzungen durch Erneuerung der Hardware durch den 
Landesbetrieb Straßen NRW, Fördermaßnahme zur ÖPNV-Beschleunigung)

Ausbau des Schattweges mit Einrichtung einer zusätzlichen Rechtsabbiegespur

Abwägung von Qualitätsansprüchen in Verkehrsspitzenstunden

Sicherstellung einer Qualitätsstufe D (ausreichend) ist insbesondere in den 
Ballungsräumen und im Bereich des klassifizierten Hauptstraßennetzes nicht möglich

Überprüfung der Kfz-Anteile am Personenverkehr (nicht Schwerverkehr)

(Stärkung ÖPNV, Ausbau Radwegenetzes, demographische Entwicklung, 
langfristige Flächenentwicklungen Gewerbe und Wohnbebauung)

Gewerbebetriebe mit möglichst geringen Kfz-Frequenzen

(Ausschluss verkehrsintensiver Einrichtungen, z.B. großflächiger Einzelhandel)

Aktive Maßnahmen

Passive Maßnahmen


